
Juniorwahl 2024 
Bundesweites Schulprojekt 
zur Europawahl 2024

Außerdem werdet Ihr Euch natürlich mit den 
verschiedenen Parteien beschäftigen, die zur Wahl 
antreten. Wer hat welchen Standpunkt zu Themen, die 
Euch wichtig sind? Wer will was erreichen, wenn er in 
das Europäische Parlament gewählt wird? Und was 
davon wollt Ihr mit Eurer Stimme bei der Juniorwahl 
unterstützen? Ihr werdet merken, wie spannend 
es ist, sich darüber Gedanken zu machen und mit 
Freunden, Lehrerinnen und Lehrern oder Euren Eltern 
zu diskutieren!

In der Woche vor der Europawahl ist es dann soweit 
und Ihr gebt Eure Stimme im Schulwahllokal ab. Am 
Abend der Europawahl wird  auch das Ergebnis der 
Juniorwahl bekanntgegeben.

Die Juniorwahl leistet einen wichtigen Beitrag dazu, 
dass sich junge Leute frühzeitig und intensiv mit Politik 
und ihren demokratischen Rechten beschäftigen. Daher 
unterstützen wir das Projekt sehr gerne und wir würden 
uns freuen, wenn sich möglichst viele Schülerinnen und 
Schüler an der Juniorwahl 2024 beteiligen! 

Wir freuen uns auf Euer Engagement!

Katja Meier 
Staatsministerin der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung und 
Schirmherrin der Juniorwahl 2024 in Sachsen

Christian Piwarz
Sächsischer Staatsminister für Kultus und 
Schirmherr der Juniorwahl 2024 in Sachsen

Liebe Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Lehrerinnen und Lehrer,

am 9. Juni 2024 wird das Europäische Parlament 
gewählt. An diesem Tag können alle wahlberechtigten       

Bürgerinnen und Bürger 
ab 16 Jahren darüber 
mitbestimmen, welche 
Parteien, welche 
Politikerinnen und Politiker 
in den kommenden fünf 
Jahren über die Gesetze 
in Europa beraten und 
entscheiden. 

Parallel zur Europawahl 
findet die Juniorwahl 2024 
statt: Eine realistische 
Simulation, bei der 
Schülerinnen und Schüler 

erste eigene Erfahrungen mit demokratischen Wahlen 
machen können.

Und das funktioniert so: Mit Euren Lehrerinnen und 
Lehrern werdet Ihr im Unterricht über die Themen 
„Wahlen“ und „Demokratie“ sprechen. Eure Schule   

erhält dafür umfangreiches 
Unterrichtsmaterial und 
Weiterbildungsangebote. 
Dann seid Ihr an  
der Reihe: Ihr legt 
Wählerverzeichnisse 
an, verteilt 
Wahlbenachrichtigungen, 
richtet ein Wahllokal ein 
und bildet Wahlvorstände. 
All das ist wichtig, damit 
eine Wahl auch wirklich 

fair abläuft und niemand z.B. seine Stimme zweimal 
abgeben kann. Das Juniorwahl-Projekt gibt Euch 
umfangreiche Hilfestellungen.

Katja Meier
Staatsministerin der Justiz und 
für Demokratie, Europa und 
Gleichstellung
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Zahlen und Fakten
Stand 1. Januar 2020

Geschäftsanfall der Gerichte

Ordentliche Gerichtsbarkeit
Neueingänge (und Erledigungen)

Amtsgerichte 2017 2018 2019

Zivilsachen
36.740 

(37.581)
34.995 

(35.255)
33.359 

(33.553)

Strafsachen
36.132 

(35.377)
36.805 
(34.618)

38.392 
(37.407)

Landgerichte 2017 2018 2019

Zivilsachen in 1. Instanz 
alle Spruchkörper zusammen

10.942 
(10.122)

11.503 
(10.845)

11.011 
(10.958)

Berufungen Zivilsachen
1.953  
(1.917)

1.968  
(2.028)

1.714  
(1.835)

Strafsachen in 1. Instanz
554  

(527)
612  

(584)
654  

(664)

Berufungen Strafsachen
2.730  
(2.681)

2.625  
(2.527)

2.730  
(2.602)

Oberlandesgericht 2017 2018 2019

Berufungen Zivilsachen
1.891 

(2.014)
2.165  

(1.926)
3.035 

(2.594)

Familiensachen
1.138  

(1.140)
1.073  

(1.086)
1.044  

(1.060)

Revisionen Strafsachen
413  

(385)
374  

(390)
397  

(403)

Verwaltungsgerichtsbarkeit
Neueingänge (und Erledigungen)

2017 2018 2019

18.890  
(13.970)

13.706  
(15.471)

11.868  
(14.952)

Arbeitsgerichtsbarkeit
Neueingänge (und Erledigungen)

2017 2018 2019

13.930  
(14.296)

13.291 
(13.020)

12.913 
(12.982)

Sozialgerichtsbarkeit
Neueingänge (und Erledigungen)

2017 2018 2019

32.808  
(31.699)

29.165  
(31.723)

30.498  
(29.567)

Finanzgerichtsbarkeit
Neueingänge (und Erledigungen)

2017 2018 2019

1.831  
(1.817)

1.835  
(1.884)

1.708  
(1.752)

Sozialer Dienst der Justiz
Gesamtzahl der Bewährungshilfeverfahren

2017 2018 2019

6.169 5.937 5.593

Anzahl erteilter Aufträge

2017 2018 2019

Gerichtshilfe 1.858 1.714 1.560

Täter-Opfer-Ausgleich 158 168 154

Gesamtzahl der Führungsaufsichtsverfahren

2017 2018 2019

1.962 1.986 1.948

Justizhaushalt

Einnahmen Ausgaben

2017 242.711.664,60 Euro 811.476.600,82 Euro

2018 256.678.472,78 Euro 837.576.755,81 Euro

2019 264.916.188,32 Euro 861.621.889,00 Euro

Die Juniorwahl 2024 in Sachsen wird unterstützt durch:

Christian Piwarz
Sächsischer Staatsminister für Kultus
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So kann man mitmachen:
Anmeldeformular 
www.juniorwahl.de 
E-Mail
kontakt@juniorwahl.de 
Anrufen
Tel: 030 880 666 800

Anlass
Schulprojekt zur politischen Bildung anlässlich der 
Europawahl am 9. Juni 2024

Idee
Unterrichtliche Vorbereitung mit abschließendem 
Wahlakt in der Woche vor der Europawahl

Ausdehnung
Bundesweites Schulprojekt 

Schulform
Alle Schulformen der Sekundarstufen I und II 
und Berufsschulen

Klassenstufen
Jahrgangsstufe 7 bis 13; 
empfohlen ab 9. Jahrgangsstufe

Teilnahme
Ab einer Schulklasse bis hin zur ganzen Schule

Fächer
Überwiegend im Fach Politik/Gesellschaft/Wirtschaft, 
aber auch fächerübergreifend, wie z.B. in Deutsch, 
Geschichte, Mathematik oder Kunst

Erfahrungen
Seit 1999 wird die Juniorwahl bundesweit 
durchgeführt; seither beteiligten sich über 5,8 
Millionen Jugendliche.

Überblick

→ Spezielle Unterrichtsbücher für jede Lehrkraft
→ Materialien für verschiedene Anforderungsniveaus
→ digitales Fortbildungsseminar (jederzeit abrufbar)

→ Klassensätze mit Wahlbenachrichtigungen
→ Wahlurne und Wahlkabinen
→ Stimmzettel Ihres Bundeslandes

Juniorwahl 2024:
Die Europawahl im Unterricht!

Juniorwahl

Bei der Juniorwahl geht es um das Üben und Erleben von Demokratie. Zunächst steht das Thema 
„Demokratie und Wahlen“ auf dem Stundenplan – abschließend geht es dann an die Wahlurne. 
Das Ergebnis wird am Wahlsonntag, dem 9. Juni 2024, bekannt gegeben. 
Die Juniorwahl ist ein Angebot zur politischen Bildung und für die teilnehmenden Schulen 
kostenlos und freiwillig. Weitere Informationen zum Projekt gibt es unter: www.juniorwahl.de

Die Juniorwahl 2024 zur Europawahl in Sachsen steht unter der gemeinsamen 
Schirmherrschaft von Katja Meier, Staatsministerin der Justiz und für Demokratie, 
Europa und Gleichstellung und Christian Piwarz, Sächsischer Staatsminister für 
Kultus und wird gefördert durch:

Unterrichtspaket:

Wahlpaket:
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